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Wandern extrem-
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Viele junge Deutsche wandern gern. Manche von ihnen lieben es aber extrem: Sie unternehmen Fernwanderungen. Sie wandern mehrere Tage oder sogar Wochen und übernachten in einem Zelt. Sie möchten die Natur erleben und auch ausprobieren, wie stark sie physisch und psychisch sind.
Fast jeder zweite Deutsche wandert regelmäßig in seiner Freizeit. Die meisten von ihnen wandern ein paar Stunden, essen mittags in einem Wirtshaus und freuen sich abends auf ihr komfortables Bett. Andere junge Wanderer wagen die extreme Variante: das Fernwandern. Sie nutzen lange Wanderwege in Deutschland oder im Ausland – besonders in Norwegen, Schweden und Schottland. Wer es exotisch mag, fliegt nach Nepal: Das Gebiet rund um den 8000-Meter-Berg Annapurna ist unter Deutschen eine sehr beliebte Wanderregion. Auf dem Annapurna-Rundwanderweg ist man 20 Tage unterwegs.
[bookmark: bookmark2]Schutz der Natur ist wichtig
Fernwandern wird auch „Trekking“ genannt. Es gibt verschiedene Varianten: mehrere Tage oder einige Wochen, auf Wanderwegen oder abseits von Routen, oft durch Naturschutzgebiete. Dabei versorgen sich Fernwanderer selbst. Sie bereiten diese auf einem Kocher zu. Sie schlafen im Zelt. In einigen Ländern, zum Beispiel in Skandinavien, ist das unkompliziert: Es gut das „Jedermannsrecht“. Das heißt, dass man überall zelten darf. In Deutschland ist es anders. Jedes Stück Land gehört jemandem. Man darf nicht überall sein Zelt aufschlagen, sondern muss jemanden fragen oder auf einen Campingplatz gehen. Aber egal, wo man unterwegs ist: Für Fernwanderer steht die Natur im Mittelpunkt. Deshalb gehört der Umweltschutz zur Philosophie der Fernwanderer. Wichtige Regeln sind zum Beispiel: „Hinterlasse nichts außer deinen Fußspuren!“ und „Nimm nichts außer deinen Eindrücken!“ Das bedeutet, dass man keinen Müll hinterlassen soll und keine Pflanzen oder Tiere aus der Region mitnehmen darf.
Was braucht man zum Fernwandern?
Zelt, Schlafsack, Isomatte, gute Wanderschuhe, bequeme und wetterfeste Kleidung, eventuell Trekkingstöcke, Kocher mit Brennstoff (Gas, Benzin oder Spiritus), Topf, Göffel (Kombination aus Gabel und Löffel), Wasserfilter, Lebensmittel, eventuell Mückenschutz und Sonnencreme.
